
 

Niederschrift 

zur 33. Sitzung 
 des Rates 

am 06.02.2024 
um 19:00 Uhr in der Aula der Gesamtschule Emmerich am Rhein,  

Paaltjessteege 1, 46446 Emmerich am Rhein 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 1.1    Turnhallennutzung;  

hier: Frage eines Einwohners 
 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 12.12.2023 
 
 
      Eingaben an den Rat 
 
 3   04 - 17 1237/2024 Turnhallennutzung;  

hier: Eingabe Nr. 35/2023 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 4   05 - 17 1269/2024 Erstellung einer Bestandsaufnahme bestehender Baugebiete / 

Einzelbaulücken in den Ortsteilen Vrasselt und Dornick;  
hier: Eingabe Nr. 1/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 
      Anträge an den Rat 
 
 5   06 - 17 1243/2024 Dauergenehmigungen für wiederkehrende Veranstaltungen;  

hier: Antrag Nr. I/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
 
 6   04 - 17 1272/2024 Verlegung der Beratungs- und Familienbildungsstätte ebkes in 

das Terrasana-Gebäude;  
hier: Antrag Nr. II/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
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 7     Mitteilungen und Anfragen 
 
 7.1    Europawahl 2024;  

hier: Anfrage von Mitglied Kukulies 
 
 7.2    Sachstand "Aufzug Rathaus";  

hier: Anfrage von Mitglied Pawlak 
 
 8     Einwohnerfragestunde 
 
 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzender 

Herr Peter Hinze  

Mitglieder CDU 

Herr Erik Arntzen  
Frau Sandra Bongers  
Herr Johannes Brink ten  
Herr Christoph Byloos  
Herr Gerhard Gertsen  
Herr Peter Ising  
Herr Albert Jansen  
Frau Silke Jelinski  
Herr Tim Krebber  
Frau Irmgard Kulka  
Herr Till Nieke  
Herr Sigmar Peters  
Frau Sultan Seyrek  
Herr Sven Westhoff  

Mitglieder SPD 

Herr Dieter Baars  
Frau Elisabeth Braun  
Herr Ludger Gerritschen  
Herr Daniel Klösters  
Herr Jan Ruben Ludwig  
Herr Manfred Mölder  
Frau Leonie Pawlak  
Frau Meike Schnake-Rupp  
Frau Elke Trüpschuch  
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Mitglieder GRÜNE 

Herr Herbert Kaiser  
Frau Sabine Siebers  
Frau Hermine Swhajor  

Mitglieder BGE 

Herr Christopher Papendorf  
Herr Joachim Sigmund  
Herr Steffen Straver  

Mitglieder FREIE WÄHLER Emmerich 

Herr Jörn Bartels  

Mitglied Fraktionslos 

Herr Christoph Kukulies  

von der Verwaltung 

Herr Dr. Stefan Wachs Erster Beigeordneter 
Herr Markus Dahms Beigeordneter 
Herr Niklas Kehren Stadtkämmerer 
Frau Martina Lebbing  
Herr Magnus Niemann  
Herr Andre Zweering  
Frau Michelle Kruse Schriftführerin 
 
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates um 19:00 Uhr.  
Er begrüßt die Damen und Herren des Ausschusses, die Vertreter der Verwaltung und den 
Einwohner. 
 
 
 

I. Öffentlich 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
1.1. Turnhallennutzung;  

hier: Frage eines Einwohners 
  

Der Einwohner, anwesend als Vertreter des Stadtsportbundes Emmerich am 
Rhein (SSB), kritisiert, dass die in der Vorlage dargestellten Argumente hinsicht-
lich der aktuellen Hallennutzungszeiten sowie der Personal- und Reinigungskos-
ten z.T. nicht zutreffend seien. 
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Er hinterfragt außerdem, weshalb der SSB keine Informationen im Vorfeld der 
Ratssitzung über das beabsichtigte Verfahren erhalten habe. 
 
Herr Bürgermeister Hinze teilt hierzu mit, dass das beschriebene Begehren - wie 
auch in der Vorlage erläutert - als laufendes Geschäft der Verwaltung betrachtet 
werde. Zudem wolle die Verwaltung diesbezüglich direkt mit dem SSB in Verbin-
dung treten, sodass die Hallenzeiten auch den jeweils aktuellen Bedarfen ange-
passt werden können.  

 
 
 
2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 12.12.2023 
  

Herr Bürgermeister Hinze führt an, dass gegen die gem. § 23 Abs. 4 der Ge-
schäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse zur Feststellung vorgelegten 
Niederschrift ein Einwand erhoben worden sei. 
In der vergangenen Woche habe er diesbezüglich eine E-Mail des Ratsmitgliedes 
Herrn Kukulies erhalten und verliest diese E-Mail entsprechend: 
”Sehr geehrter Herr Bürgermeister, ich bitte um eine Ergänzung der Niederschrift 
der Ratssitzung vom 12.12.2023 - TOP 5 Barzahlung von Gebühren für Dienst-
leistungen der Stadt Emmerich am Rhein; hier: Eingabe Nr. 33/2023 an den Rat 
der Stadt Emmerich am Rhein - Vorlage: 02 - 17 1217/2023. 
Im Beratungsverlauf habe ich Sie zweimal gefragt, ob es noch möglich ist mit 
Bargeld zu zahlen. Beide Male erwiderten Sie mir, dass dieses unter gegebenen 
Umständen noch möglich ist. Da ich im Anschluss mein Abstimmungsverhalten 
danach ausgerichtet habe und die Eingabe abgelehnt habe, bitte ich darum, Ihre 
Wortbeiträge auch sinngemäß in der Niederschrift dokumentieren zu lassen. 
Ebenfalls bitte ich, um die Dokumentation meiner Wortbeiträge.”. 
 
Ferner merkt Herr Bürgermeister Hinze an, dass die zuständigen Schriftfüh-
rer/innen eine gedrängte Wiedergabe des Sitzungsverlaufes abbilden müssten; 
dies sei hier so passiert. 
Er lässt dennoch über den Änderungswunsch von Mitglied Kukulies, die entspre-
chenden Wortbeiträge zu ergänzen, abstimmen. 
Die Mehrheit der Ratsmitglieder stimmt der Bitte nicht zu. 
Mithin ist der Einwand nicht mit aufzunehmen. Die Niederschrift wird in der vorlie-
genden Fassung vom Vorsitzenden sowie der Schriftführerin unterzeichnet.  

 
 
 
  Eingaben an den Rat 
 
3. Turnhallennutzung;  

hier: Eingabe Nr. 35/2023 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 04 - 17 1237/2024 

  
Herr Bürgermeister Hinze bezieht sich auf seinen Wortbeitrag unter TOP 1 “Ein-
wohnerfragestunde“ und macht nochmals deutlich, dass die Verwaltung mit dem 
SSB in den Austausch gehen werde, um eventuelle Optimierungspotenziale zu 
definieren und anzugehen. 
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Mitglied Sigmund kann einige der vorgetragenen Einwände des Einwohners unter 
TOP 1 “Einwohnerfrage“ verstehen und befürwortet daher den Vorschlag von 
Herrn Bürgermeister Hinze, einen Gesprächstermin zwischen der Verwaltung und 
dem SSB zu initiieren. 
Mitglied Sigmund stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Mitglied Kukulies bringt sein Verständnis für die seitens des Einwohner vorgetra-
genen Einwände zur Vorlage ebenfalls zum Ausdruck. Er bezweifele allerdings, 
dass es sich im Falle eventueller Kostensteigerungen um ein Geschäft der lau-
fenden Verwaltung handele.  
Mitglied Kukulies bemängelt zudem, dass eine Einladung des SSB zu dieser 
Ratssitzung nicht erfolgt sei; immerhin käme die Eingabe aus den Reihen eines 
Vertreters des SSB, demnach sei dieser auch entsprechend über die Behandlung 
seiner Eingabe in der heutigen Ratssitzung rechtzeitig zu informieren. 
 
Mitglied Bartels vermutet, dass es bezüglich der Hallennutzung ein Kommunikati-
onsproblem zwischen der Verwaltung und dem SSB gegeben habe, sieht den-
noch eine Eingabe nicht direkt als passende Lösung. Er schlägt daher vor, bei 
Bekanntwerden etwaiger Missstände zunächst die Verwaltung zu kontaktieren, 
um ggf. direkt eine Lösung herbeiführen zu können. 
 
Weitere Wortmeldungen werden zu diesem Tagesordnungspunkt nicht vorgetra-
gen. 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Sigmund, gemäß Vorlage zu 
beschließen, abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein nimmt die Ausführungen der Verwaltung 
zur Kenntnis und stimmt der vorgeschlagenen Vorgehensweise zu. 
 
Stimmen dafür 32  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
 
4. Erstellung einer Bestandsaufnahme bestehender Baugebiete / Einzelbaulü-

cken in den Ortsteilen Vrasselt und Dornick;  
hier: Eingabe Nr. 1/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 05 - 17 1269/2024 

  
Auf entsprechende Nachfrage von Mitglied Sigmund erläutert Herr Stadtkämme-
rer Kehren, dass der Bedarf für die Grundsteuer C, d.h. welche Grundstücke mit 
der Grundsteuer C belastet werden können, geprüft und ermittelt werde. 
Im Laufe des Jahres werde es hierzu eine Vorlage geben, aus welcher hervorge-
hen solle, welche Grundstücke (im gesamten Stadtgebiet) hier in Frage kämen 
und wie sich dies finanziell auswirken würde. 
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Der Erste Beigeordnete Herr Dr. Wachs fügt ergänzend hinzu, dass sich der Aus-
schuss für Stadtentwicklung in gewissen Zeitabständen u.a. mit den Fragestel-
lungen der bestehenden Baulücken im Stadtgebiet befasse. Diese Zahlen müs-
sen dann auch der Bezirksregierung gemeldet werden. 
 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetra-
gen. 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Ausschuss für Stadtentwicklung. 
 
Stimmen dafür 32  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
 
 Anträge an den Rat 
 
5. Dauergenehmigungen für wiederkehrende Veranstaltungen;  

hier: Antrag Nr. I/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 06 - 17 1243/2024 

  
Über den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen, lässt der Vorsitzende abstim-
men.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Haupt- und Finanzausschuss. 
 
Stimmen dafür 32  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
 
6. Verlegung der Beratungs- und Familienbildungsstätte ebkes in das Terra-

sana-Gebäude;  
hier: Antrag Nr. II/2024 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 04 - 17 1272/2024 

  
Mitglied Kaiser stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Mitglied Bartels teilt mit, dass die Fraktion ”Freie Wähler” eine schnellere Umset-
zung im ehemaligen Terrasana-Gebäude als im ”Wette Telder” sehe, so sei der 
Antrag zu verstehen gewesen. 
Die FW-Fraktion befürworte daher einen schnellen Baubeginn im ”Wette Telder”. 
Herr Bürgermeister Hinze bezieht sich hierzu auf die am 19. Januar 2024 stattge-
fundene Haushaltsklausurtagung und führt an, dass ein Baubeginn im ”Wette 
Telder” noch in diesem Jahr möglich sei. 
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Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetra-
gen. 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Kaiser, gemäß Vorlage zu 
beschließen, abstimmen.   
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und lehnt den An-
trag auf Verlegung der Begegnungsstätte „ebkes“ ab. 
 
Stimmen dafür 31  Stimmen dagegen 1  Enthaltungen 0   

 
 
 
7. Mitteilungen und Anfragen 
 
7.1. Europawahl 2024;  

hier: Anfrage von Mitglied Kukulies 
  

Mitglied Kukulies führt an, dass die Verwaltung am heutigen Tage mit der Bitte an 
die in den vor Ort vertretenen Parteien und Wählergemeinschaften herangetreten 
sei, Wahlhelfervorschläge für die in diesem Jahr anstehende Europawahl mitzu-
teilen. Er hinterfragt, ob diese Abfrage seitens der Verwaltung rechtssicher bzw. 
verbindlich sei, da einige Parteien nicht angeschrieben worden seien. Er stellt 
dar, dass die AfD Emmerich am Rhein keine Vorschlagsliste einreiche, da auch 
bereits bei vergangenen Wahlen eine Kontaktschuld hergestellt worden sei und 
vorgeschlagene Personen keine Berücksichtigung gefunden hätten. 
Ferner wirft Mitglied Kukulies dem Bürgermeister vor, keinen Gebrauch von sei-
nem Neutralitätsrecht zu machen. 
Der Vorwurf wird seitens des Bürgermeisters zurückgewiesen.  
Des Weiteren informiert Herr Bürgermeister Hinze, dass die Abfrage bei den poli-
tischen Gremien bei jeder Wahl gemacht werde. Zudem rufe die Verwaltung auch 
öffentlich dazu auf, sich - im Falle der Bereitschaft der Ausübung dieses Ehren-
amtes - als Wahlhelfer zu melden. Je nach noch benötigter Kapazität kann es 
vereinzelt vorkommen, dass eingegangene Vorschläge nicht berücksichtigt wer-
den können, dies sei allerdings nicht von einer eventuellen Parteizugehörigkeit 
abhängig.  

 
 
 
7.2. Sachstand "Aufzug Rathaus";  

hier: Anfrage von Mitglied Pawlak 
  

Mitglied Pawlak bittet nach einem kurzen Sachstandsbericht bezüglich des An-
trages der SPD-Fraktion zur Prüfung der ”Installation eines Aufzuges im/am Rat-
haus der Stadt Emmerich am Rhein” (Antrag Nr. V/2023). 
Der Erste Beigeordnete erläutert hierzu, dass der Antrag innerhalb der Verwal-
tung nicht untergegangen sei, allerdings dauere die Prüfung diesbezüglich noch 
an.  
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Aufgrund der Struktur des Rathausgebäudes gebe es verschiedene Restriktio-
nen, sodass die Realisierung eines Aufzuges nur durch einen Anbau an das ak-
tuelle Gebäude der Stadtbibliothek möglich sei. Vor dem Hintergrund des in der 
Vergangenheit erfolgt Kaufes des Postgebäudes ist ebenfalls noch zu prüfen, ob 
das Bürgerbüro in die aktuellen Räumlichkeiten der Stadtbibliothek umziehen 
könne (bei gleichzeitiger Verlagerung der Bibliothek in das Postgebäude). In die-
sem Zusammenhang wolle die Verwaltung ebenfalls die Realisierung eines ent-
sprechenden Aufzuges prüfen.  
Auf weitere Nachfrage von Mitglied Pawlak fügt der Erste Beigeordnete Herr Dr. 
Wachs ergänzend hinzu, dass der Zeitpunkt der Vergabe des Prüfauftrages da-
von anhängig sei, wann der Haushalt 2024/2025 beschlossen werde.  

 
 
 
8. Einwohnerfragestunde 
  

Fragen seitens der Einwohner/innen werden nicht vorgetragen.  
 
 
 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates um 19:20 Uhr, nach-
dem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 19. Februar 2024 
 
 
 
 
Peter Hinze  
Vorsitzender 
 
 
 
 
Michelle Kruse 
Schriftführerin 


